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Hintergrund und Durchführung der DRSC-Studie

Stärkung der 
deutschen 
Stimme bei 

Diskussionen zum 
Anwendungs-

bereich der IFRS 
im europäischen 

und globalen 
Kontext

Ermöglichung einer 
vergleichenden 

Einschätzung der 
nationalen IFRS-
Anwendung zum 

Vorgehen in 
anderen EU-

Mitgliedstaaten

Identifizierung von 
Handlungsfeldern 

zum 
Bürokratieabbau 

in der 
Finanzbericht-
erstattung in 
Deutschland

Einschätzung, 
inwiefern der 

derzeitige 
Anwendungs-

bereich der IFRS 
in Deutschland 
angemessen 

erscheint

Zielsetzung

Quelle: Europäische Kommission, Overview of the use of options provided in the IAS Regulation (1606/2002) in the EU

Quelle: IFRS Stiftung, IFRS - Who uses IFRS Accounting Standards?
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https://finance.ec.europa.eu/document/download/1c546870-ee26-4c53-8b12-796bd0b96793_en?filename=ias-regulation-use-of-options-overview_en.pdf
https://finance.ec.europa.eu/document/download/1c546870-ee26-4c53-8b12-796bd0b96793_en?filename=ias-regulation-use-of-options-overview_en.pdf
https://www.ifrs.org/use-around-the-world/use-of-ifrs-standards-by-jurisdiction/
https://www.ifrs.org/use-around-the-world/use-of-ifrs-standards-by-jurisdiction/
https://www.ifrs.org/use-around-the-world/use-of-ifrs-standards-by-jurisdiction/
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Hintergrund und Durchführung der DRSC-Studie

Anwendungsbereich der IFRS in Deutschland

• De lege lata:

− Pflicht für kapitalmarktorientierte Konzerne 

− Sonst freiwillige Anwendung im Konzernabschluss

• De lege ferenda: Befreiende Anwendung im Einzelabschluss?

• Breite Unterstützung einer Bestandsaufnahme

− Objektive Aufnahme der verschiedenen Stakeholder-Perspektiven (ohne Vorbewertung durch das DRSC)

• Kongruenz zum Leitbild des DRSC:

Ziel 4: DRSC fokussiert sich auf die Bedürfnisse von Unternehmen verschiedener Art und Größe 

durch Wahrung der Proportionalität der Berichterstattungspflichten

Das DRSC wird auf dem Gebiet der Finanzberichterstattung eine befreiende Anwendung der IFRS 

außerhalb des Pflichtumsetzungsbereichs der IAS-Verordnung nur unterstützen, wenn diese optional 

ausgestaltet ist, die Interessen nicht-kapitalmarktorientierter Unternehmen gewahrt werden und die 

Möglichkeit zur handelsrechtlichen Bilanzierung beibehalten wird.

Rahmenbedingungen für das DRSC

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Hintergrund und Durchführung der DRSC-Studie

1. IFRS 19 Subsidiaries without Public Accountability: Disclosures 

Begrenzte Anwendungsfälle des Standards (bevorstehende EU-Indossierung vorausgesetzt) vor dem 
Hintergrund der spezifischen Umsetzung von Art. 5 der IAS-VO in Deutschland:

1. Offenlegung Einzelabschluss einer Tochtergesellschaft (mit Sitz in Deutschland)

2. Erstellung Teilkonzernabschluss (§ 315e Abs. 3 Satz 1 HGB)

3. Ggf. Einzelabschluss einer ausländischen Tochtergesellschaft

2. Überarbeitung des IFRS für KMU (begrenzte Relevanz für dt. Unternehmen mangels EU-Indossierung)

3. BEPS Pillar II Projekt

− Zwei Säulen für eine faire Besteuerung der digitalisierten Wirtschaft

− Global Anti-Base Erosion Rules (GloBE)

− Aufnahme (auch) der IFRS in die sog. Acceptable Financial Accounting Standards

− Nationale Umsetzung: Mindestbesteuerungsrichtlinie-Umsetzungsgesetz (MinBestRL-UmsG)                                       
am 27.12.2023 durch das BMF veröffentlicht (BGBl. 2023 I Nr. 397)

4. Äußerungen von Stakeholdern

− z.B. Blog des BdB „IFRS-Einzelabschlüsse – die Zeit ist reif für ein Wahlrecht“

− Reaktionen auf LinkedIn zur Bekanntgabe des Starts der DRSC-Studie

Ausgangslage (2023) und Motivation

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand

https://bankenverband.de/blog/ifrs-einzelabschlusse-zeit-ist-reif-fur-wahlrecht/
https://bankenverband.de/blog/ifrs-einzelabschlusse-zeit-ist-reif-fur-wahlrecht/
https://bankenverband.de/blog/ifrs-einzelabschlusse-zeit-ist-reif-fur-wahlrecht/
https://bankenverband.de/blog/ifrs-einzelabschlusse-zeit-ist-reif-fur-wahlrecht/
https://bankenverband.de/blog/ifrs-einzelabschlusse-zeit-ist-reif-fur-wahlrecht/
https://www.linkedin.com/posts/drscev_ifrs-evaluation-drsc-leitfaden-phase-1-activity-7043854980507648001-_j-k?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
https://www.linkedin.com/posts/drscev_ifrs-evaluation-drsc-leitfaden-phase-1-activity-7043854980507648001-_j-k?utm_source=share&utm_medium=member_desktop
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Hintergrund und Durchführung der DRSC-Studie

Ablauf der Gesamtstudie 2023 bis 2025

Phase 1 (bis März 2024) Phase 2 (bis März 2025)
Interviews Online-Unternehmensbefragung

Phase 3 (bis Sept. 2025)
Fallstudie

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand

https://www.drsc.de/news/oeffentliche-podiumsdiskussion-des-drsc-zur-evaluation-der-ifrs-anwendung-mit-grosser-resonanz/
https://www.drsc.de/app/uploads/2024/03/240322_IFRS-Eval_Feedback_final.pdf
https://www.drsc.de/news/drsc-evaluation-bericht-zur-fallstudie-einer-potenziellen-anwendung-der-ifrs-bei-tochterunternehmen/
https://www.drsc.de/app/uploads/2025/09/20250930_IFRS-Evaluation_Fallstudienbericht.pdf
https://www.drsc.de/news/ifrs-evaluation-abschlussbericht-zu-ergebnissen-aus-der-unternehmensbefragung/
https://www.drsc.de/news/ifrs-evaluation-abschlussbericht-zu-ergebnissen-aus-der-unternehmensbefragung/
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Veröffentlichung des DRSC-Thesenpapiers am 5. November 2025

10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Auf Basis der Ergebnisse der IFRS-Evaluation sprach sich der 

Fachausschuss Finanzberichterstattung für die Einführung eines 

bedingten Wahlrechts zur befreienden Anwendung der IFRS im 

Einzelabschluss für Tochterunternehmen, Gemeinschaftsunternehmen 

und assoziierte Unternehmen eines IFRS-Konzernabschlusses aus.

Die Ergebnisse der Evaluation mündeten zudem in 10 Thesen zu:

• dem potenziellen Anwendungsbereich eines bedingten Wahlrechts,

• Chancen und Herausforderungen einer Anwendung der IFRS im 

Einzelabschluss, sowie

• Folgefragen eines Wahlrechts, u.a. in den Bereichen 

Steuerbemessung, Ausschüttung und Kapitalerhaltung sowie 

Regulatorik.

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand

https://www.drsc.de/app/uploads/2025/11/20251105_DRSC_IFRS-Evaluation_Thesenpapier.pdf
https://www.drsc.de/app/uploads/2025/11/20251105_DRSC_IFRS-Evaluation_Thesenpapier.pdf
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Veröffentlichung des DRSC-Thesenpapiers am 5. November 2025

1

2

3

4

5

10

9

8

7

6

Vorteile bei der Kapitalbeschaffung von internationalen Investoren

Befreiende Anwendung der IFRS im geprüften Einzelabschluss zur Realisierung von Effizienz- 

und Effektivitätsvorteilen

Nichtanwendung der IFRS im Einzelabschluss als Eintrittsbarriere für Unternehmen außerhalb der 

Pflichtanwendung

Beschränkung des Anwendungsbereichs auf Tochterunternehmen, Gemeinschaftsunternehmen 

und assoziierte Unternehmen

Ausgestaltung als Option, d.h. als bedingtes Wahlrecht

Potenzial für Steigerung der internen Kommunikation

IFRS als Ausgangspunkt für die ertragssteuerliche Bemessungsgrundlage

IFRS als Ausgangspunkt für Vorschriften zur Kapitalerhaltung und Ausschüttung

IFRS als Ausgangspunkt für regulatorische Anforderungen bei Banken und Versicherungen

Notwendiger Transitionsprozess für privatwirtschaftliche Vereinbarungen

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand

https://www.drsc.de/app/uploads/2025/11/20251105_DRSC_IFRS-Evaluation_Thesenpapier.pdf
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Roundtable am 27. November 2025

Key take-aways:

• Fokus auf Kosten/Nutzen

• Unterstützung aus der Anwenderpraxis erfolgskritisch

Einrichtung eines regelmäßigen Fachaustauschs „IFRS im Einzelabschluss“

Offener Austausch zu 

Umsetzungsfragen als Auftakt 

zur weiteren inhaltlichen Arbeit

BMJV BMF DRSC Verbände
Unternehmen 

der Fallstudie

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand



DRSC

©DRSC e.V. ● Gem. Sitzung DRSC/AFRAC ● 

16.09.2026

DRSC-Stellungnahme zu Bürokratieentlastungsmaßnahmen

Initiative für mehr Effizienz in der Finanzberichterstattung

62. Sitzung des Verwaltungsrats9

Resonanz auf die Vorschläge des 

DRSC

https://background.tagesspiegel.de/finance/briefing/drsc-will-berichtsvorgaben-einstampfen
https://background.tagesspiegel.de/finance/briefing/drsc-will-berichtsvorgaben-einstampfen
https://datenbank.nwb.de/Dokument/1092916/
https://rsw.beck.de/zeitschriften/irz/meldung/2026/04/30/vorschl%C3%A4ge-des-drsc-zum-b%C3%BCrokratieabbau-in-der-finanzberichterstattung
https://www.drsc.de/app/uploads/2026/04/260401_DRSC_SN_BMJV_Buerokratierueckbau.pdf
https://www.haufe.de/finance/jahresabschluss-bilanzierung/drsc-und-efrag-buerokratieabbau-und-buerokratieverhinderung_188_684134.html
https://datenbank.nwb.de/Dokument/1092908/
https://rsw.beck.de/zeitschriften/bc/news-beitraege/fach-news/2026/04/02/b%C3%BCrokratier%C3%BCckbau-in-der-finanzberichterstattung
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Organisation

Fachaustausch: IFRS im Einzelabschluss

62. Sitzung des Verwaltungsrats10

• Ziel: Machbarkeitsanalyse zur Nutzung der IFRS für andere Rechnungslegungsfunktionen

• Fokus: Steuerbemessungsfunktion und Ausschüttungsbemessungsfunktion

• Turnus: regelmäßige Sitzungen etwa alle 1-2 Monate, ausgelegt zunächst auf 6 Monate

Vertretene Stakeholdergruppen Teilnehmer

Banken / Versicherungen 8

Unternehmen (Corporates) 9

Wirtschaftsprüfer/Steuerberater 10

Hochschullehrer 4

+ DRSC-Geschäftsstelle

https://www.drsc.de/news/mehr-effizienz-in-der-finanzberichterstattung-konstituierende-sitzung-des-arbeitskreises-ifrs-im-einzelabschluss/
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Schwerpunktbildung im Fachaustausch: Arbeiten in Workstreams

Fachaustausch: IFRS im Einzelabschluss

62. Sitzung des Verwaltungsrats11

Fachgruppenorganisation

Ertragsteuern
Machbarkeit/

Juristische Bewertung

Kapitalerhaltung: 

Ausschüttungsbemessung 

und alternative Konzepte

Künftige Themen

Außerbilanzielle 

Hinzurechnungen und 

Kürzungen, Gewerbesteuer

Gruppenbesteuerung 

(Organschaften/ 

Konzernierung)

Ansatz- und Bewertungsvorschriften 

innerhalb der Bilanz

Privatrechtliche Vereinbarungen 

(z.B. Überschussbeteiligung)

Kapitalerhaltung: 

Regulatorik 

(Banken/Versicherungen)

Ertragsteuern: 

Übergangsvorschriften, 

Verlustvor-/rückträge

Leasing und Finanzinstrumente (inkl. 

Forderungen/Verbindlichkeiten)

Sonderthemen Banken/Versicherungen

Umsatzrealisierung

Eigenkapital und Rückstellungen

Vorratsvermögen/Anlagevermögen/

Intangibles
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Stellungnahme der BStBK an das BMF

Exkurs: Handelsrechtliche Maßgeblichkeit

62. Sitzung des Verwaltungsrats12

Plädoyer der Bundessteuerberaterkammer für eine Stärkung des 

Maßgeblichkeitsgrundsatzes als Beitrag zum Bürokratieabbau in 

der Rechnungslegung

https://www.bstbk.de/downloads/bstbk/presse-und-kommunikation/stellungnahmen/BStBK_2026-24_2026-06-11_Eingabe_Staerkung_MGBLK.pdf
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Die überwiegende Mehrheit der interviewten Unternehmen kommt mit dem derzeitigen Rahmen der Rechnungslegung gut zurecht.

Für kapitalmarktorientierte Unternehmen resultiert aus der parallelen Buchhaltung für den HGB-Jahresabschluss und den 
IFRS-Konzernabschluss ein Mehraufwand sowie Erläuterungsbedarf etwaiger Unterschiede. Von einer Vielzahl der 
Vertreter kapitalmarktorientierter Unternehmen wurde branchenübergreifend darauf hingewiesen, dass es wünschenswert 
wäre, die IFRS auch im Einzelabschluss befreiend anwenden zu dürfen.

Nicht-kapitalmarktorientierte Unternehmen als überwiegend HGB-Bilanzierer wollen dies auch weiterhin beibehalten und 
bekundeten nahezu kein Interesse an der freiwilligen Anwendung der IFRS sowohl im Einzelabschluss als auch im 
Konzernabschluss. 

HGB-Bilanzierer lehnen ein unbedingtes Wahlrecht für die Anwendung der IFRS im Einzelabschluss überwiegend ab, da 
sie einen faktischen Zwang zur Anwendung der IFRS befürchten.

Als Kompromiss wurde aus dem Teilnehmerkreis die Beschränkung eines Wahlrechts auf Unternehmen, die selbst einen IFRS-
Konzernabschluss erstellen oder in den IFRS-Konzernabschluss eines übergeordneten Mutterunternehmens einbezogen werden, 
genannt. So könnten einzelne Unternehmen von einer Option profitieren, ohne dass andere Unternehmen belastet würden.

Phase 1: Interviews - erhaltene Kernbotschaften

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Sofern ein Wahlrecht zur befreienden Anwendung der IFRS im Einzelabschluss in Deutschland eingeführt werden würde, würden Sie 

ein solches Wahlrecht nutzen?

Phase 2: Online-Befragung – Nutzung eines Wahlrechts

n = 827

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Phase 2: Online-Befragung – Ausgestaltung eines Wahlrechts

Freies Wahlrecht = „Als freies Wahlrecht für alle Unternehmen (d.h. unabhängig von der Rechtsform, Größe, Einbindung in einen Konzern etc.“; Bedingtes Wahlrecht = „Als freies Wahlrecht 

für einen begrenzten Kreis an Unternehmen (insb. für Tochterunternehmen, die in einen IFRS-Konzernabschluss nach § 315e Abs. 1 und 2 HGB einbezogen werden)“; Kein Wahlrecht = „Es 

sollte kein Wahlrecht zur befreienden Anwendung der IFRS im Einzelabschluss eingeführt werden.“; Pflicht: IFRS = „Die IFRS so llten verpflichtend im Einzelabschluss angewendet werden.“

Sofern ein Wahlrecht zur befreienden Anwendung der IFRS im Einzelabschluss eingeführt werden würde, wie sollte dieses 
ausgestaltet sein?

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Phase 2: Online-Befragung – vorgebrachte Argumente

Pro freies Wahlrecht:

Grundsätzlich macht mE nur ein freies Wahlrecht Sinn. Das bedingt 

aber, dass man die rechtformspezifischen Ankerpunkte zB im Hinblick 

auf Gewinnverwendung, Kapitalgliederung etc. für alle Unternehmen 

so anpasst, dass es zu keiner "Ungleichbehandlung" zwischen HGB-

Bilanzierern und IFRS-Bilanzierern kommt. Das heißt: IFRS dürfen 

kein Mittel zur Umgehung der Gesetzeszwecke und -ziele wie 

Gläubigerschutz und Sicherung des Wirtschafts- und Kapitalverkehrs 

werden.

Pro bedingtes Wahlrecht:

Es soll verhindert werden, dass auch kleinere 

Unternehmen gezwungen sind einen IFRS-

Einzelabschluss aufzustellen.

Pro freies Wahlrecht:

Sofern die IFRS auch Grundlage 

für die Besteuerung bzw. 

Ausschüttungsbemessung wären, 

wäre es unbillig dieses Wahlrecht 

einem Teil der Unternehmen zu 

versagen.

Pro HGB-Pflicht:

Durch eine grundsätzliche Vorgabe ist 

Vergleichbarkeit der Einzelabschlüsse 

gewahrt.

Pro HGB-Pflicht:

Fehlende Erleichterungen für kleine 

Unternehmen bei einem IFRS-

Einzelabschluss (IFRS for SME wurde 

bisher von der EU-KOM bewusst nicht 

in EU-Regelwerk übernommen)

Pro HGB-Pflicht:

Während der Wegfall eines 

(zusätzlichen) HGB-

Einzelabschlusses für 

Unternehmen, die in einen 

IFRS-Konzernabschluss 

einbezogen werden, eine 

Erleichterung darstellen kann, 

stellt die bloße Anwendung der 

IFRS im Einzelabschluss ohne 

IFRS-Konzernverbund eine 

hohe administrative Belastung 

mit steigenden Kosten dar.

Pro freies Wahlrecht:

Ein freies Wahlrecht respektiert die 

Autonomie der Unternehmen und 

erlaubt ihnen, die für sie am besten 

geeigneten 

Rechnungslegungsstandards zu 

wählen. 

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Phase 3: Fallstudie mit potenziellen Nutzern eines Wahlrechts

Die Sammlung von Erkenntnissen aus der Praxis, anhand von Szenarien für den Anwendungskreis und die 

Ausgestaltung einer befreienden Anwendung der IFRS im Einzelabschluss. 

Die Erkenntnisse sollen sowohl Nutzen als auch Kosten einer solchen Befreiung im Hinblick auf 

unternehmensinterne Prozesse verdeutlichen, um die Formulierung effizienter und effektiver 

Umsetzungsvorschläge zu unterstützen.

• Teilnahme von 11 Unternehmen verschiedener Branchen, die IFRS bereits im KA anwenden

• Zeitraum März bis Mai 2025

• Strukturierter Fragebogen zu Auswirkungen im Rechnungswesen sowie Folgewirkungen auf 

  Steuerbemessung / Ausschüttung / Kapitalerhaltung (Solvenz) / Regulatorik + weitere Funktionen

• Begleitung durch virtuelle Meetings zu Beginn, während, und zum Ende der Bearbeitungszeit 

• Veröffentlichung eines Abschlussberichts bevorstehend

Diejenigen Unternehmen der Fallstudie, die der Ausübung eines Wahlrechts zur befreienden Anwendung der 

IFRS im Einzelabschluss positiv gegenüberstehen, versprechen sich von der Ausübung des Wahlrechts 

Effizienz- und Effektivitätsgewinne. 

Dafür müssen bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein. Diese Voraussetzungen können nur erfüllt werden, 

wenn möglichst alle Funktionen des HGB-Einzelabschlusses durch den IFRS-Einzelabschluss ersetzt werden.

Ziel

Ablauf

Tendenz

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Phase 3: Fallstudie mit potenziellen Nutzern eines Wahlrechts

Wesentliche Erkenntnisse

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Phase 3: Fallstudie mit potenziellen Nutzern eines Wahlrechts

Wesentliche Erkenntnisse

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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Ausgewählte Ergebnisse der DRSC-Studie

Phase 3: Fallstudie mit potenziellen Nutzern eines Wahlrechts

Wesentliche Erkenntnisse

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 1

Die IFRS liefern einen adressatenorientierten Beitrag zur Qualität und Vergleichbarkeit 

der  Konzernrechnungslegung auf nahezu allen relevanten Kapitalmärkten weltweit. Von 

dieser  weit verbreiteten Anwendung könnten auch deutsche Einzelunternehmen oder 

mittelständische Konzerne bei der Kapitalbeschaffung von internationalen Investoren 

stärker profitieren.

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 2

Die bestehende Pflicht zum Jahresabschluss nach nationalen Normen führt zu einem 

Dualismus der Rechnungslegungskonzepte innerhalb einer Gruppe, was die Anwendung 

der IFRS auf Konzernebene erschwert. Eine befreiende Anwendung der IFRS im 

geprüften Einzelabschluss würde die Realisierung von Effizienz- und 

Effektivitätsvorteilen ermöglichen. 

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 3

Die Nichtanwendung der IFRS im Einzelabschluss verringert gleichermaßen die Akzeptanz 

ihrer freiwilligen Anwendung in Konzernabschlüssen. Dies stellt eine Eintrittsbarriere für 

die internationale Rechnungslegung nichtkapitalmarktorientierter Konzerne außerhalb der 

Pflichtanwendung dar. 

IFRS im Einzelabschluss - Sachstand
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 4

Die Anwendung der IFRS im Einzelabschluss führt vornehmlich für Tochterunternehmen, 

Gemeinschaftsunternehmen und assoziierte Unternehmen eines IFRS-

Konzernabschlusses zu Effizienzgewinnen und sollte deshalb auf diesen 

Anwendungsbereich beschränkt werden. Eine darüberhinausgehende Ausweitung auf 

inländische Tochterunternehmen in handelsrechtlichen Konzernverbünden ist nicht 

zweckmäßig und sollte ausgeschlossen werden, um Bedenken einer unverhältnismäßigen 

IFRS-Anwendung zu begegnen. 
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 5

Die Nutzenargumente zur Anwendung der IFRS sind außerhalb kapitalmarktorientierter 

Unternehmen sehr unterschiedlich ausgeprägt und stark einzelfallbezogen. Insofern muss 

die Anwendung der IFRS außerhalb des Pflichtanwendungsbereichs optional, d.h. als 

bedingtes Wahlrecht, ausgestaltet sein.
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 6

Eine originäre Berichterstattung unter IFRS kann auch zu einer verbesserten internen 

Kommunikation zur Rechnungslegung führen, da international bekannte Standards 

verwendet werden. Dies gilt umso mehr, wenn ausländische Berichtseinheiten einbezogen 

werden oder die Gewinnung entsprechend ausgebildeter Fachkräfte für das 

Rechnungswesen erleichtert wird. 
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 7

Ein nach IFRS bestimmter Gewinn oder Verlust kann den Ausgangspunkt für eine 

ertragsteuerliche Bemessungsgrundlage liefern. Dies ist ein wichtiger Erfolgsfaktor und 

essenzielle Voraussetzung, um bei deren Anwendung im Einzelabschluss eine befreiende 

Wirkung vom HGB und konsistente Rechnungslegungsprozesse zu erreichen. 

Anpassungen sind möglich und notwendig, um den steuerlichen 

Gewinnermittlungskonzepten Rechnung zu tragen. Diese sollten nicht komplexer ausfallen 

als dies unter handelsrechtlicher Maßgeblichkeit der Fall ist. 
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 8

Die IFRS können ebenso den Ausgangspunkt für die Vorschriften zur Kapitalerhaltung 

und Ausschüttung liefern. Anpassungen sind möglich und notwendig, um den 

gesellschaftsrechtlichen Zielsetzungen Rechnung zu tragen. Des Weiteren stehen für diese 

Funktionen auch zusätzliche Instrumente zur Verfügung, die insbesondere für Banken und 

Versicherungen geeignet sein könnten. 
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 9

Im regulatorischen Umfeld von Banken und Versicherungen bestehen mannigfaltige 

Berichterstattungserfordernisse, die auf Rechnungslegungsdaten basieren. 

Qualitätsgesicherte Daten des Jahresabschlusses, unternehmensbezogen nach HGB oder 

IFRS, sollten auch weiterhin die Grundlage hierzu darstellen. Eine Vereinheitlichung dieser 

Anforderungen auf die in der Bilanzierung verwendeten Rechnungslegungsnormen würde 

zu deutlichen Effizienzgewinnen für solche regulierten Unternehmen führen. Die Akzeptanz 

der IFRS neben nationalen Rechnungslegungsnormen von regulatorischer Seite ist 

notwendig, um die Vorteile einer befreienden Anwendung der IFRS im Einzelabschluss zu 

realisieren. 
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10 Thesen zur Anwendung der IFRS im Einzelabschluss

Vorstellung und Diskussion der 10 Thesen

These 10

Auch privatwirtschaftliche Vereinbarungen referenzieren mitunter auf 

Rechnungslegungsdaten. Gesetzliche Übergangsvorschriften sind notwendig, um 

Unternehmen einen Transitionsprozess auf ein anderes Rechnungslegungsregime zu 

ermöglichen und gleichzeitig die Interessen der Vertragsparteien zu wahren.
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